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PRESSEAUSSENDUNG 

INSiGHTS Partner besprechen 

nachhaltige Tourismusvermarktung 

und integrierte Managementpläne 

Internes thematisches Treffen in Komárno, 

Slowakei 

Partner aus Österreich, Bulgarien, Kroatien, Deutschland, Ungarn, Rumänien, Serbien, 

Slowakei und Slowenien kamen vom 22–23 November 2018 in Komárno, Slowakei zum 

5. Lenkungsausschuss und 7. Thematischen Treffen zusammen. Organisiert wurde die 

Veranstaltung vom Leadpartner Pons Danubii EGTC. 

Die Teilnehmer trafen am Donnerstagmorgen im Restaurant Kortina ein, das sich in 

einem restaurierten Bereich der alten Festung Komarnos befindet. An die Begrüßung 

durch Zoltán Bara, Pons Danubii EGTC, schloss sich eine Kurzpräsentation zu Komárno 

und der Arbeit von Pons Danubii an. Danach standen wichtige Themen aus dem Bereich 

Projektmanagement auf dem Programm. Die Projektpartner wurden über die Fortschritte 

in den einzelnen Arbeitspaketen informiert und an die die wichtigsten Details zur 

Berichterstattung der kommenden letzten Periode erinnert. Anschließend präsentierten 

die einzelnen Projektpartner ihre Pläne hinsichtlich der Tour & Picknick Events, Michael 

Meyer (CEEweb) und Prof. Ulrike Pröbstl-Haider (Universität für Bodenkultur, Wien) 

erläuterten die professionellen Publikationen der Projektresultate. Eva Vovk vom 

Development Centre of the Heart of Slovenia zeigte den Erstentwurf des Projektvideos. 

Arbeitseinheiten zu den Bereichen nachhaltiges Tourismusmarketing und integrierte 

Managementpläne beschlossen den intensiven Arbeitsteil. 

Mit einer geführten Tour durch die Festung und die Stadt ging der erste Tag zu Ende. 

Die Teilnehmer konnten die gut erhaltene Festung und Komárnos wichtigste historische 

Denkmäler besichtigen. Die alte Festung, an der Mündung der Flüsse Donau und 

Váh gelegen, schützte die Stadt vor Angriffen.  Ein Spaziergang durch die Altstadt führte 

die Teilnehmer schließlich zum Europahof, dessen einzigartiger architektonischer 

Entwurf historische und typische Architekturstile der Mitgliedstaaten der Europäischen 
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Union aufweist. Während der Innenstadtbesichtigung erfuhren die Projektpartner viel 

Wissenswertes und Interessantes über die Bedeutung der Stadt und ihre berühmten 

Bürger, wie etwa den Komponisten Franz Lehár und den weltberühmten ungarischen 

Schriftsteller Mór Jókai. 

Am zweiten Tag standen die Pilotprojekte der einzelnen Partner im Mittelpunkt. 

Aktionspläne wurden besprochen und die Pilotaktionen der Partnerregionen präsentiert. 

Ein besonderes Highlight war dabei die Virtual Reality Tour von Pons Danubii. Am Vortag 

noch selbst besichtigt, konnten die anwesenden Projektpartner mittels einer VR-Brille die 

Festung bewundern, wie sie wohl früher ausgesehen hat.  Die Partner schlossen das 

Treffen mit einer Präsentation zu den geplanten Aktivitäten der kommenden Monate ab.  

Das letzte multilaterale Projekttreffen wird Ende Mai 2019 in Litija and Šmartno pri Litiji, 

Slowenien stattfinden. 
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Über das Projekt 

Das 30 Monate dauernde Projekt (Januar 2017 – Juni 2019) wurde im Rahmen des 

Interreg Danube Transnational Programme bewilligt und wird aus Mitteln des 

Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (ERDF) und des Instruments für 

Heranführungshilfe (IPA) gefördert. 

Im Projekt INSiGHTS sollen Lösungen gefunden werden, neue Tourismusstrategien zu 

entwickeln, um die Regionen für Urlauber attraktiver zu machen und gleichzeitig die 

lokalen natürlichen und kulturellen Ressourcen zu schützen. Darüber hinaus soll das 

Projekt dazu beitragen, neue Produkte entlang der Donau zu entwickeln, die der 

wachsenden Nachfrage nach „langsamem“, „grünem“ und gesundheitsorientiertem 

Tourismus gerecht werden. 

In acht Regionen arbeiten die Partner arbeiten auf lokaler Ebene in enger Kooperation mit 

Interessensvertretern zusammen, um Ideen und Vorschläge für neue Möglichkeiten im 

Bereich des „langsamen“, „grünen“ und gesundheitsorientierten Tourismus zu erarbeiten. 

In den Partnerregionen werden acht integrierte nachhaltige Tourismusstrategien 

entwickelt, die als Vorbild für den gesamten Donauraum wirken sollen. 

Weitere Informationen zum INSiGHTS-Projekt finden Sie unter:  

www.interreg-danube.eu/insights 

 

Kontakt: 

Emőke Tóth, Pons Danubii European Grouping of Territorial Cooperation, Leadpartner 

Námestie generála Klapku 1, Komárno, Slowakei 

Email: komunikacia@ponsdanubii.eu, Telefon: +421 353 811 327 

 

Eva Vovk, Development Centre of the Heart of Slovenia 

Koordinatorin der Kommunikationsaktivitäten 

Kidričeva 1, 1270 Litija, Slowenien 

Email: eva.vovk@razvoj.si, Telefon: +386 1 896 27 17 

 

Alice Wanner, Universität für Bodenkultur Wien 

INSiGHTS-Kontaktperson BOKU 

Peter-Jordan-Straße 82, 1190 Wien, Österreich 

Email: alice.wanner@boku.ac.at, Telefon: +43 1 47 654 853 42 

http://www.interreg-danube.eu/insights
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Bilder: 

INSiGHTS Partner vor der Festung 

 
Präsentation der Virtual Reality Tour der Festung 
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Projektpartner präsentierten ihre Pilotaktionen und Implementierung. 


